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Vom Strafprozeß
in der Reichstag im Oktober oder November zu einer neuen

Seſſion zuſammentritt ſo wird ſich die Reichsregierung jeden
2 die Frage vorlegen ob ſie von neuem eine Vorlage zur

rm des Strafprozefſes einbringen ſoll Bekanntlich
m die bisherigen Verſuche geſcheitert die wiederholt vor
ilegte Juſtiznovelle iſt nicht zuſtande gekommen Aber niemand
ſt darüber im Zweifel daß mit dem Scheitern der bisherigen
Reformverſuche die Sache nicht endgiltig erledigt iſt
Sollte die Reichsregierung nicht ſelbſt eine Juſtizuovelle vor

legen ſo müßte der Reichstag die Jnitigtive ergreifen Denn
handelt ſich um eine brennende Frage die ſobald wie möglich

eregelt werden muß Mit der Einführung der Entſchädigung
Inſchuldig Verurtheilter iſt ein Theil der Reform zwar
erledigt aber immer nur ein verhältnißmäßig geringer Theil
Die Hauptſache bleibt nach wie vor die anderweitige Organiſation
des gerichtllichen Verfahrens d h die Wiedereinführung
der Berufung gegen die Urtheile der Strafkammern

Es iſt in der letzten Zeit wiederholt die Behauptung auf
geſtellt worden die Sehnſucht nach der Berufung in Straf
ſachen ſei ſchwächer geworden man ſei vielfach davon zurück
gekommen auf dieſein Wege das Strafverfahren reformiren zu
wollen und ziehe es vor andere Reformvorſchläge zu machen
Dieſe Behauptungen ſind aber irrig Unſere Bevölkerung
erblickt nun einmal in der größeren Zahl von Jnſtanzen einen

n Rechtsſchutz und ſie fordert deshalb daß jetzt die
Möglichkeit gewährt wird die Entſcheidungen der Straf

infen kammern auch in thatſächlicher Beziehung einer Nachprüfung
Dogge zu unterziehen Die reichsgerichtliche Reviſion hat ſich als
t durchaus unzulänglich erwieſen Sie bietet nicht das was

das Volk wünſcht nämlich eine nochmalige Verhandlung
der Sache ſelbſt in welcher der Angeklagte dasjenige
zu ſeiner Vertheidigung ngchholen kann was er aus irgend
einem Grunde in der erſten Verhandlung verſäumt hat
Es iſt nicht zu leugnen daß die Art und Weiſe

I in welcher das Berufungsverfahren nach der Junſtiznovelle
organiſirt werden ſollte und die unvermeidlichen Kompen
ſalionen, mit denen die Einführung der Berufung verbunden
wurde in weiten Kreiſen Unzufriedenheit hervorgerufen haben
Aber dieſe Verſlimmung richtete ſich nicht gegen die Berufung
ſelbſt die im Gegentheil gergde in unſerem Richterſtande in
den letzten Jahren an Anhängern ſehr gewonnen hat Heute
hört man auch von ſolchen Juriſten den Wunſch nach Ein
führung der Berufung ausſprechen die diefer Sache früher
recht unſympathiſch gegenüberſtanden

Es dürfte doch auch gewiß nicht allzu ſchwierig ſein dieſes
Ziel zu erreichen Wenn man diejenigen Materien aus der
Reform ausſcheidet die nicht unmittelbar mit der Ein
führung der Berufung zuſammenhängen ſo bleibt eigent
lich nur ein einziger Hauptſtreitpunkt beſtehen derjenige
der Beſetzung der Strafkammer Die Regierung will
als Kompenſalion für die Einführung der Berufung die
Zahl der Mitglieder der Strafkammern von
fünf auf drei Richter vermindern An dieſem Punkt iſt die
Jnſtizuovelle und jeder Verſuch der Wiederanfnghme der Ver
handlungen über die Reform bislang geſcheitert Jm Reichs
tage wurde ein Kompromißvorſchlag gemacht wonach die
Strafkammern theilweiſe mit fünf theilweiſe mit drei Richtern
beſetzt werden ſollten Die Durchführung dieſes Verſuches
würde den künſtlichen Aufbau unſeres Strafverfahrens noch
weiter ausgeführt haben Schon die ganze jetzige Organiſation
unſeres Gerichtsverfahrens die bei leichten und bei den
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Richtern beſtehen läßt beruht auf einem Kompromiß An und
für ſich iſt es für jedermann ganz uuverſtändlich warum die
Laien nur imſtande ſein ſollen leichte und ganz ſchwere Fälle
zu entſcheiden dagegen nicht geeignet ſcheinen zur Beurtheilung
der Sachen von mittlerer Schwere Auf der Logik ren
unſere gerichtliche Organiſation gewiß nicht Aber hier läßt
ſich auch der Hebel einſetzen Man kann den Wunſch der Be
völkerung nach Beibehaltung des Fünfrichterkolleginms ganz
gut mit dem Standpunkt der Regierungen verbinden die aus
finanziellen Gründen die Zahl der Strafkammerrichter be
ſchränken wollen Man braucht nur einen Theil der rechts
gelehrten Richter der Straffammern durch Laien zu erſetzen
Unſere kleinen Schöffengerichte haben ſich nach allgemeiner
Anſchauung gut bewährt Ohne Zweifel würden ſich auch
größere Schöffengerichte die übrigens vor dem 1 Oktober
1879 in verſchiedenen Bundesſtaaten exiſtirten gut bewähren

Ein ſolcher Vorſchlag würde ſicherlich in den Kreiſen der
Bevölkerung auf einen günſtigen Boden fallen Es würde
nicht nur die Jnſtanz der Strafkammern in volksthümlicher
Weiſe reformiren ſondern auch ein hauptſächliches Hinderniß
für die Wiedereinführnng der Berufung aus dem Wege räumen

können ADeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern nachmittag 1 Uhr in Cadinen
k Oſtpr angekommen wo er einige Zeit zu verweilen gedenkt

Jn Dresden traf geſtern nachmittag in Vertretung des
Kaiſers zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten Prinz Fried
rich Heinrich von Preußen ein Zur Begrüßung hatten
ſich eingefunden Prinz Johann Georg der Kriegsminiſter die
Generalität der preußiſche Geſandte von Dönhoff der Stadt
kommandant u a Die Ehrenwache auf dem Bahnhof hatte eine
Compagnie des 2 Grenadier Regiments Nr 101 Kaiſer Wilhelm
König von Preußen geſtellt Mit demſelben Zuge traf auch
Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg als Vertreter des
Herzogs Regenten ein

Die Beiſetzung der Leiche des Prinzen Albert
von Sachſen hat geſtern in Dresden ſtattgefunden Nach der
felerkichen Einſegnung fand die e um 8 Uhr abends
ſtatt Den Zug eröffnete eine Escadron des Ulanen Regiments
Nr 17 und eine Compagnie des Jägerbataillons Nr 13 An
der Spitze der Leidtragenden befanden ſich Prinz Georg die
Prinzen Friedrich Auguſt Johann Georg Max denen die
Generalität und Sktabsoffiziere der Garniſon ſowie Offiziere
des Vlanen Regiments Nr 17 und des Jägerbataillons Nr 13
folgten Den Schluß bildete ein Zug der Gardereiter Der
König mit den fremden Fürſtlichkeiten erwartete am
Hauptportal der Hofkirche den Sarg welcher von 12 Unter
offizieren nach dem Hauptaltar getragen wurde Der König
die Prinzen und die fremden Fürſtlichkeiten ſchritten dicht hinter
dem Sarge während die Königin und die Prinzeſſinnen in den
Oratorien der Feier beiwohnten Sämmtliche Trauer
ceremonien vollzog Prinz Max Nach Schluß derſelben
wurde der Sarg in die Familiengruft geſenkt Die Jäger
Compagnie gab drei Ehrenſalven ab

Jn München fand geſtern vormittag die kirchliche Ein
fegnung der Leiche des Prinzen Heinrich von Heſſen
ſtatt Der Feierlichkeit wohnte Prinz Rupprecht als Vertreter
des Prinzregenten bei und ferner ſämmtliche in München an
weſenden Prinzen Von allen Seiten waren Kranzſpenden ein
getroffen Die Leiche des Prinzen wurde abends nach Darmſtadt
überführt

Staalsminiſter Graf von Bülow hat geſtern Norderney
verlaſſen um ſich für einige Tage nach Flottbeck in Holſtein zuſchwerſten Delikten die Mitwirkung von Laien bet der Recht

ſprechung kennt dazwiſchen aber die Gerichte aus gelehrten

Nachdruek verboten

Zauerfahrten im Zallon
Von Dr Paul Lange

Seit den Tagen der Gebrüder Montgolfier und Charles die
wenn man von einigen ſchwachen Verſuchen ans früheren Jahr
hunderten abſieht als erſte das Problem der Luftſchiffahrt
wenigſtens ſoweit es ſich um freies Schweben haudelt zur

r Lonng brachten hat man in tanfenden von Unternehmungen
und Experimenten ſich bemüht den Ballon anch lenkbar zu
machen Den Zeitgenoſſen der obengenannten Franzoſen vor
ſoſt 120 Jahren ſchien dieſe Aufgabe ſogar ſo leicht daß ſie

J auue fundamentgle Umwälzung des menſchlichen Verkehrs der
in ſich damals zu den Zeiten von Thurn und Tyaxis ſeliger Poſt

alſche allerdings unheimlich langſam vollzog für die nächſten
d hrzehnte als mit unbedingter Sicherheit bevorſtehend er
Ahtelen Bald aber kamen Enttänſchnugen über Enttänſchungen
a Ballonfaährten ſanken zu einer Voilsbeluſtigung bei Maſſen
len hexab bei denen ſie kanm fehlen durften Jnzwiſchen

Pferten Hunderte von Erſindern vergeblich Vermögen und oft
Fung auch Geſundheit und Leben um dem begehrenswerthen
gele nachzujagen das Rüſtzeng daſür den ſelbſivorgezeichneten
in durch die Luft zu reiſen ward aber bis auf den heutigen Tag
Leuks gefunden darüber dürfen wir uns trotz der relativen
Krebg keit des Ballons der franzöſiſchen Militärgeronguten
Man und RNenard und des Rieſeuballons unſeres Lands
nes Grafen Zeppelin keinen Jlluſionen hingeben Nur hin

Höhe bis zu der man vordringen will hat mani der
n Ballon durch die Wahl ſeiner Dimenſionen und des

9Auf dieſen hochintereſſante neue Mittheilungen über die jetzt ſo

Aktuelle iſtelle Frage der Luftſchiffahrt enthaltenden Aufſatz erlauben wir uns

um AArt hen aufmerkſam zu machen da der Aufſtieg des in dem
lo

begeben Anfangs nächſter Woche wird Graf von Bülow nach
Berlin zurückkehren

Füllungsgaſes einigermaßen in der Hand Jm übrigen aber
gleicht der Aeronat dem Sonntagsreiter auf durchgehendem
Pferde der auf die Frage eines Freundes wohin nur ant
worten kann weiß ich

Seit Andrée s unglücklichem Verſuche über Hunderte von
Meilen Eis und offenes Meer zum Nordpol vorzudringen iſt
für die Aerongutik eine nene Anfgabe aufgetaucht nämlich ſich
möglichſt langſchwebend in der Luft zu erhalten Vermuthlich
iſt der kühne Skandinavier ſammt ſeinen Gefährlen dadurch zu
Grunde gegangen daß er die Fähigkeit ſeines Ballons das
Gas zu halten überſchätzte und daß dieſer mit ſeinen Jnfaſſen
ſchon nach wenigen Tagen ins offene Meer ſtürzte Wenn
daher jemals der Ballon dazu dienen ſoll Meuſchen in uner
forſchte Gegenden zu tragen ſo muß er imſtande ſein mindeſtens
eine Luftreiſe einer ganzen Reihe von Tagen auszuhalten An
der Vervollkommnung des Aeroſtaten in dieſer Beziehung iſt
aber auch die Meteorologie in hohem Grade intereſſirt für
die es von großer Wichtigkeit wäre zu erfahren wohin ein
Ballon der in Mittelenropa aufſteigt nach drei bis acht
tägiger Luftreiſe getrieben wird Es iſt daher in den Annalen
der Luſtſchiffahrt ein Ereigniß erſten Ranges daß in wenigen
Tagen vom Sportspark Friedenan bei Berlin ein Ballon auf
ſteigen wird mit dem ſich einige muthige Männer viele Tage
vielleicht eine Woche und darüber in der Luft erhalten zu
können hoffen

Vor etwa drei Jahren faßte ein Potsdamer Herr Zekblti
den Plan zu dieſem Unternehmen und nun ſteht nach zwei
Jahren unausgeſetzter Arbeit das Werk ſoweit fertig daß es
nur noch der Ausrüſtung des Korbes mit Proviant und
Jnſtrumenten und der Füllung der Bollonhülle mit Gas bedarf
damit die Fahrt von ſtatten gehen kann

Der Umſtand daß um dieſem Anuſſtieg beizuwohnen ein
großer Theil der Mitglieder des gerongutiſchen Kongreſſes der
jetzt in Paris tagt nach Berlin kommt und daß andere Gäſte

gro eſprochenen in vieler Hinſicht neu konſtruirten Ballons zweifel
ßes Auſſehen machen wird A d R

gibt den weiten Weg von jenſelts des Oceans nicht ſcheuen
iſt ein Beweis welche Wichtigkeit man in wiſſenſchaftlichen
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Der Senat zu Hamburg waählte in ſeiner rilSigung Dr Hachmann zum Erſten Vurſe re u
c ſerg zum Zweiten Bürgermeiſter für den Reſt des

Politiſches

W Das Reich samt des Innern iſt wie wir erfahren
eifrig thätig der jüngſten Novelle zur Gewerbeordnung
behufs praktiſcher Bethätigung die Wege zu ebnen An ſolchen
Beſtimmungen deren Einführung binnen kurzem und zwar zum
I Oktober d bevorſteht wie dem ſallgemeinen Laden
ſ chluf ſe um v Uhr abends iſt nichts mehr zu ändern und zu
rütteln hier muß einfach abgewartet werden wie ſie in der
Praxis werden gehandhabt werden Dagegen iſt für andere Be
ſtimmungen diefer Vorlage wie u a die Frage der Beſchaffung
von Sitzgelegenheit für die Verkäuferinnen uſw in
den Ladengeſchäften dem Bundesrath die Befugniß Aus
führungsbeſtimmungen zu erlaſſen verliehen worden
Die Grundlage für dieſe Ausführungsbeſtimmungen ſoll demnächſt
fertiggeſtellt werden

Herr Oertel vom Bunde der Landwirthe iſt ein Ge
müthsmenſch Die Finanzlage des Königreichs Sachſen hat
ſich wie der Chefredacteur der Diſch Tagesztg in einem Lelk
artikel auseinanderſetzt in den letzten Jahren ſehr verſchlechtert
Jn der Hauptſache wird die Schuld an dieſer unerfreulichen
Erſcheinung dem Rückgange der Rentabilität der ſächſiſchen
Eiſenbahnen zugemeſſen da ſich die ſächſiſche StaatsbahnVer
waltung weniger von fiskaliſchen Rückſichten leiten läßt als wie
die preußiſche Die Finanzverwaltung ſieht ſich alſo genöthigt
Abhilfe zu ſchaffen Herr Oertel ſchlägt zu dieſem Zwecke eine
Erhöhung der Steuer auf die größeren Einkommen in Form
einer Vermögensſteuer vor Das landwirthſchaftliche Ver
mögen aber darf natürlich durch eine derartige Steuer nicht
getroffen werden

Es müſſen, empfiehlt Herr Oertel nur die kleinen
Vermögen unbelaſtet bleiben und es muß eine
Scheidung der verſchiedenen Vermögensarten ſtatt
finden Geſchieht das nicht ſo wirkt die Steuer ungerecht
denn es liegt auf der Hand daß es unbillig wäre den
Werth eines Landgutes das vielleicht nichts oder weniger
als nichts einbringt eben ſo hoch zu beſtenern wie den Werth
zinstragender Papiere die einen hohen Ertrag abwerfen

Warum empfiehlt Herr Oertel nicht gleich eine ſofort in Kraft
tretende gänzliche Steuerfreiheit aller landwirthſchaftlichen Ein
kommen Die Beſcheldenheit der Agrarier überſteigt doch
wirklich alle Grenzen

w Als wichligſter Gegenſtand bei den Berathungen des
Reichstags in nächſter Tagung wird der neue Zolltarif
das allgemeine Jntereſſe in Anſpruch nehmen Die Vor
bereitungen für die Aufſtellung des Zolltarifentwurft
ſind ſicherem Vernehmen nach an den zuſtändigen Stellen ein
geleitet worden Augenblicklich ſind wie uns aus beſter Quelle
mitgetheilt wird das Reichsſchatzamt und das Reichsamt de
Jnnern mit der Sichtung des einſchlägigen Matertals
beſchäſtigt

Volkswirthſchaftliches

Zur Kohlennoth wird aus Koſfel gemeldet daß im
dortigen Oderhafen 60,000 Ctr engliſche Steinkohlen ein
getroffen ſind Trotz des weiteren Transportes ſind dieſe Kohlen
billiger als die einheimiſchen Weitere noch größere Zufuhren
aus England ſtehen bevor

Verwaltung und PHlechtspflege

Aus der Einführungsrede des neuen Ober
landesgerichts Präſidenten Dr Holtgreven in

werden einige Bruch
Kreiſen dieſem Ereigniß beimißt bei welchem deutſches Können
und deutſche Ausdaner in gleicher Weiſe engaglrt ſind

Es galt zunächſt eine Ballonhülle zu ſchaffen welche dem
Durchtritt ſuchenden Gaſe den größtmöglichen Widerſtand enk
gegenſetzt Statt des früher zu dieſen Zwecken meiſtensbrauchten gefirnißten Seidenſtofſes wählte man daher eine e

Gas möglichſt undurchdringliche Hülle über der eine zweite
liegt deren Zweck es iſt die darunter befindliche vor der
reibenden Wirkung des über dem ganzen Ballon liegenden und
die Gondel tragenden Netzes zu ſchützen Dieſe Ballonhülle
die von der Conkinental Caontchouc and Gultapercha Com
panie in Haunover hergeſtellt iſt und an beſonders exponirten
Stellen ſtatt einer doppelten eine vierfache Lage Stoff beſitzt
mißt in aufgeblähtem Zuſtande 80 m im Umfang hat die
Form einer Kugel von 251 m Durchmeſſer und wird mit
9000 cbm Leuchtgas gefüllt die dem ganzen montirten Ballon
eine Tragſähigkeit von 125 Etr geben An der Kuppe trägt
der Ballon ein kreisſörmiges Ventil das aus einer teller
förmigen Platte von der Größe eines runden Tiſches beſteht
welche ſich durch Federkraft gegen den mit Gummi bekleideten
Rand eines kranzförmigen Ringes anpreßt ein eben ſolches
Ventil verſchließt das Ende des Füllanſatzes in dem der Ballon
nach unten übergeht Außerdem iſt ſeitlich eine 18 m lan
von oben nach unten verlaufende Reißvorrichtung angebra
die aus einer überklebten eben ſo langen Spalte in der Ballon
wandung beſteht Jm Augenblick der Landung wird di
Ueberklebung heruntergeriſſen und geſtattet damit eine f
momentane Entleerung des Ballons von ſeinem Gasin
wodurch das Springen und Stoßen vermieden wird das
anderenfalls der halbentleerte Ballon ſelbſt bei mäßigem Wiude
vollſühren würde

Das über dem Ballon liegende Netzwerk wiegt nicht weniger
als 750 Kilogramm und trägt die 225 Kilogramm ſchwer
Gondel oder Korb die den ſehenswertheſten Theil der Aus
rüſtung bildet An ihren äußeren Seiten befinden a
Waſſerbehälter mit je 55 Liter Trinkwaſſer ferner 3 Käſten
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ücke mitgetheilt die nicht unintereſſant ſind beſonders wennWar ſich erinnert daß Dr Holtgreven gelegentlich ſeiner Er

nennung zum Präſidenten in Hamm ultramontane Neigungen
nachgeſagt wurden Die Rede begann mit einer Huldigung
ſeines Vorgängers Dr Falk

Das erſte Wort in dieſer felerlichen Stunde gebührt den
Manen des großen Todten der vor mir das Präſidium des
Dberlandesgerichts geführt hat Achtzehn Jahre lang hat

err Staatsminiſter und Oberlandesgerichtspräſident D Dru an der Spitze dieſes hohen Gerichtshofes w ſtets
ein Förderer des Rechts und der Rechtspflege ſtels voll Jn
ar für das Wohl der ihm unterſtellten Beamten ein
edler und gerechter Charakter deſſen Lauterkeit
in allen Stellungen die er in ſeinem bedentſamen Leben
bekleidet hat bewährt befunden iſt Möchte dereinſt von einem
jeden von uns geſagt werden können was Freunde und
Gegner Falk s übereinſtimmend an der Bahre dicſes edlen
Mannes bezeugt haben Dilexit justitiam

Bedentſam waren auch die Ausführungen die ſich an die Ver
treter des Anwaltsſtandes richteten

Schon während meiner neunjährigen Thätigkeit beim Ober
landesgericht in Naumburg habe ich die Ueberzeugung ge
wonnen daß ohne einen hervorragend tüchtigen ge
wiſſenhaften und erfahrenen Anwaltsſtand die
Landesjuſtizkollegien ſich nicht auf der Höhe
der Rechtſprechung zu halten vermögen Das Ober
landesgericht iſt daher weſentlich auf Jhre ſachkundige und

Unterſtützung angewieſen Die gemeinſame
rbeit erzeugt dann von ſelbſt gute kollegiale Beziehungen

deren Pflege mir zur beſonderen Freude gereichen wird
Jndem ich Sie meine Herren noch beſonders begrüße darf
ich daran erinnern daß je weniger die Landesjuſtizverwaltung
und insbeſondere der preußiſche Herr Juſtizminiſter daran
denken das Prinzip der freien Advokatur wieder
zu beſeitigen um ſo mehr der Anwaltsſtand ſelbſt die Ver
pflichtung hat für die Wahrung und Hebung des Pflicht
bewußtſeins unter den Standesgenoſſen Sorge zu tragen
damit die Anwälte ihrer Beſtimmung gemäß dem Richter treue
Gehilfen bei der Anffindung des Rechts ſind

Das ſind Worte die des Nachfolgers eines Falk würdig ſind

Arbeiterbewegung

Der von der Einigungskommiſſion in Leipzig geſchaffene
Vergleich für das deutſche Buchbindergewerbe

wurde geſtern abend in einer großen Verſammlung der Leipziger
Buchbindereiarbeiter und Arbeiterinnen angenommen

Vom Verband der Eiſeninduſtrie Hamburgs wird
unterm 19 d M folgende Mittheilung veröffentlicht Jn der
hentigen Beſprechung der Gruppe Schiffswerften des Ver
bandes der Eiſeninduſtrie mit der Kommiſſion
Arbelter erklärten die Arbeitgeber daß es ihnen nicht möglich
ſei Lohnerhöhungen oder ſonſtige Verbeſſerungen der
Arbeits bedingungen bewilligen zu können dagegen
erklärten ſie ſich berelt die ausſtändigen Arbeiter zu den alten
Bedingungen wieder einzuſtellen Falls die Arbeiter in der
morgigen Verſammlungen beſchließen die Arbeit wieder auf

nehmen ſo ſollen die Wiedereinſtellungen direkt bei den
erften Sonnabend den 22 d beginnen und in längſtens

einer Woche beendigt werden

Heer und Flotte
Jn Bezug auf die Stellung des württembergiſchen

Armeecorps im Verband des Reichsheeres hat die ſtaats
rechtliche Kommiſſion der zweiten württembergiſchen Kammer
den Wunſch die Regierung möge darauf bedacht ſein daß trotz
der Bebenhauſener Konvention die Geſchloſſenheit des
württembergiſchen Armeecorps eine Einbuße nicht erleide
insbeſondere ſollen gegenſeitige Kommandirungen von Ofſizieren
nur innerhalb des in den Schranken des wirklichen Artikels 8
der Militärkonvention vorgeſehenen Bedürſniſſes vorgenommen
und es ſoll das württembergiſche Armeecorps vor allem in den
höheren Stellen von württembergiſchen Offizieren geführt
werden Jn den letzten Jahren haben bekanntlich ſehr häufig
Kommandirnungen württembergiſcher Offiziere nach Preußen und
preußiſcher Offiziere nach Württemberg ſtattgefunden

Der Reichsanzeiger meldet Anverwandte der berelts in
China ger e3 zhen oder auf dem Wege dorthin befind
lichen Truppen des oſtaſiatiſchen Expeditions
corps welche über den Verbleib der Angebörigen unterrichtet
zu ſein wünſchen haben etwaige Anfragen an das Kriegs
miniſterium Oſtaſiatiſche Abtheilung Berlin Leipziger
ſtraße 5 zu richten Anfragen über den Verbleib von An
gehörigen bei der Marine und bei den Marinetruppentheilen
befindlichen Perſonen können von der Oſtaſiatiſchen Abtheilung
des Kriegsminiſteriums nicht beantwortet werden

Koloniagles

Ueber die Vorgänge auf der Expedition des Haupt
manns v Beſſer im Jnnern von Kamerun die wie wir
im geſtrigen Abendblatt meldeten zur Abberufung des
Herrn v Beſſer geführt haben liegen jetzt verſchiedene Einzel

ſtreikender

gart berichtet u a g wen alg Tug Pgeſchleyot
Etwa zwanzig Leute wurden als Träger mitgeſchleppt

und von ihrer Stadt ad rs nun die Prügelei der Träger
durch Soldaten mit Wiſſen der Weißen los Gleich in der
nächſten Nacht gingen mehrere durch Von da ab wurden ſie
e während der Nacht in Feſſeln gelegt Zwei Tage
ang bekamen ſie nichts zu eſſen Jn Edikt auf dem Wege
nach Mundame wurde erſt ein Duallaſklave von den Soldaten
aus mir unbekannten Gründen umgebracht Dadurch wurden
ualürlich die Träger aufs neue von Schrecken und Angſt er
griffen und ſuchten zu fliehen Einem ſolchen Flüchtling
wurden zwel Schüſſe nachgeſchickt welche jedoch nicht trafenman veunſrigte und fing ihn und legte ihn in Feſſeln Ein an

eſehener rechtſchaffener Mann war unter dieſen Trägern aus
akündu der halte ſchon ſeit lange die ſogenannte Mpia

ſchmerzhaſte Hühneraugen ähnliche Beulen an der Fußſohle
Deſſenungeachtet war er mitgeſchleppt worden und
mußte eine ſchwere Laſt tragen konnte er faſt nicht
mehr dann half man mit Prügeln und Seiten
gewehr nach So ſchleppte er ſich weiter bis gegen
Mundame Endlich konnte er nicht mehr und legte ſich trotz
der Prügel zu Boden worauf man ihn einfach todtſchlug
und liegen ließ mitten auf der Straße wo ihn mehrere
Weiße nachher als Leichnam liegen ſahen und ſchließlich ver
ſcharren ließen Den Prügel mit dem dieſer Mann erſchlagen
wurde einen armdicken blutbeſchmierten Banmaſt haben die
zurückkehrenden Leute der Bakundun uns zur Beſichtigung ge
bracht Ein anderer Mann aus Kake der auch nicht mehr
weiter konnte wurde auf ähnliche Weiſe todt

eſchlagen und liegen gelaſſen Herr K erzählte uns erdare ebenfalls Leichen der Erſchlagenen Träger auf
der Straße gefunden auch habe er einen liegen gefunden dem
die ganzen Wadenmuskeln mit einem Schwert
ſtreich heruntergehauen waren und etwa 20 Centimeter
iang herunterhingen Er hat ihn verbunden Desgleichen er
zählte er uns ein Gerücht das ihm von weiter nördlich ge
legenen Durchzugsſtädten zugekommen ſei daß der Weiße
dort ebenfalls bös gehauſt und ſogar eine Anzahl Leute bei
Kokomba aufgeknüpft habe Nachdem die Bakunduleute
endlich in ihrer dezimirten Zahl erſchöpft in Mundame an
gekommen waren habe man ſie erſt in der Sonnenhitze
ſtehen laſſen dann hätten ſie für die s Soldaten
Waſſer herſchleppen müſſen worauf ſie wiederum längere
Seit zur Beluſtigung der rohen Soldaten in der

onnenhitze zu ſtehen hatten obgleich ſie ſeit zwei
Tagen nicht zu eſſen bekommen hatten Schließlich wurden
dann die übrigen Bakundnleute nach Hauſe entlaſſen bis auf
zwek die aus unbekannten Gründen ins Jnnere mit mußten
obwohl der eine davon ſogar ein ſehr ſchwächlicher Burſche
ein Schüler unmöglich Laſten ſchleppen konnte Es ſind nun
bald drei Wochen ſeit dieſem Durchzug der Expedition ver
floſſen aber erſt heute wieder habe ich an mehreren der zurück
gekehrten Bakunduträger halbgeheillte und noch offene Wunden
und Striemen der erhaltenen Schläge geſehen Ein anderer
von ihnen der nur ein Auge hat wurde am geſunden Auge
durch Püffe mit dem Seitengewehr traktirt daß es
hoch aufgeſchwollen war und man fürs Auge fürchten mußte
doch hat es ſich wieder gebeſſert Die Städte jedoch durch
welche dieſe Soldaten der deutſchen Schutztruppe gezogen ſind

ſtehen bis hinauf nach Kilinrindi faſt ganz leer
Die Leute ſtehen in beſtändiger Furcht es kämen neue
Truppen nach und leben deshalb zerſtrent in den Wäldern
Wir kamen letzte Woche durch einige dieſer Städte Komba
Mambanda Mukonye Die Straßen waren faſt ganz
menſchenleer Auch aller Handel liegt darnieder wie ich ſah
und von den Faktoriſten im Valondoland umher perſönlich er
fahren habe

Glaubt man auf dieſe Weiſe Kultur verbreiten zu können
Angeſichts ſolcher Vorkommniſſe darf man ſich nicht wundern
wenn die Unruhen in Kamerun kein Ende nehmen wollen Die
Nordd Allg Ztg erklärt offiziös hierzu Aus amtlichen

Berichten iſt über die betreffenden Vorgänge in Berlin nichts
bekannt doch iſt aus Kamerun vor kurzem die telegraphiſche
Meldung eingetroffen daß der ſtellvertretende Gonverneur
Major v Kamptz den Hauptmann v Beſſer von ſeiner Stellung
abberufen hat Die hiernach unumgängliche Unterſuchung wird
ſich auf das geſammte Verhalten des Hauptmanns v Beſſer
während der noch nicht abgeſchloſſenen Expedition zu erſtrecken
haben und damit auch über die behaupteten Ausſchreitungen die
nöthige Klarheit verſchaffen

Die Nordd Allg Zig erfährt daß auf Grund der durch
die Preſſe gegangenen Mittheilung wonach zwiſchen dem Ober
richter Fbermayer und dem Apotheker Wilms in Dar
es Salaam ein Zweikampf ſtattgefunden hat an zu
ſtändiger amtlicher Stelle ſoſort das Erforderliche angeordnet
iſt um die Betheiligten zur Verantwortung zu ziehen

Ansland
Der ſüdafrikanuiſche Krieg

Die im Depeſchentheile der geſtrigen Abendnummer erwähnte
Schlacht bei Kaapmuiden hat für die Buren einen unglück

mit je 10 Trockenelementen die 2 Glühlampen von 3 Kerzen
ſtärken und eine Glühlampe zu 12 Kerzenſtärken ſpeiſen mit
deren Hilfe bei Nacht die Jnſtrumente abgeleſen werden und
der Zuſtand des Ballons und des unteren Ventiles unter
ſucht werden kann Zahlreiche Ringe an den den Ballon
Se Seilen geſtatten das Aufhängen der meteorologiſchen
Jnſtrumente und der reichlichen Kleiderausrüſtung welche die
Luftſchiffer zum Schutz gegen die Unbilden der Witterung
mitnehmen müſſen Jm Jnnern des Korbes befindet ſich ein
Tiſch 3 Sitzplätze 2 Betten mit Schlafſäcken für 2 jeweilig
ſchlafende Mitglieder der Expedition während die 3 andern
den Ballon bedienen und die Jnſtrumente ableſen ſowie ein
ſonſtiges gewöhnlich nicht mit Namen genanntes aber unent
behrliches Ausſtattungsſtück Ein 300 Meter langes Schlepp
i welches 475 Kilo wiegt ſoll erforderlichen Falls auf dem

oden nachſchleifen und den Luftſchiffern geſtatten ohne er
hebliche Einbußen an Gas in einer annähernd gleichen Höhe
über dem Erdboden zu ſchweben An Ballaſt und Proviant
werden nicht weniger als 72 Centner mitgenommen und zwar
find die Mundvorräthe deswegen ſo reichlich bemeſſen weil
es immerhin ſehr leicht möglich iſt daß die Landung in
menſchenleeren Theilen Nordaſiens ſtattfindet von wo die
Expeditionstheilnehmer Wochen brauchen würden um zu den
Stätten der Eiviliſation zurückzukehren Da die 118 Centi
re L We 12 bis 13 re h dem 25 Meter
ohen Ballon hängt hat das ganze Luftſchiff ei ön S a Wäug h ganze Luftſchiff eine Höhe von
Außer der treibenden Kraft des Unternehmens dem Eigen
ümer des Materials Herrn Zekéli nehmen an der Fahrt
eil Dr Berſon von der nmieteorologiſchen Auſtalt und

r Süring vom aſtrophyſikaliſchen Jnſtitut denen abwechſelnd
die Leitung des Ballons obliegen wird ſowie ein engliſcher
Belehrter Namens Alexander und eine fünfte noch ungenannte
Perſönlichkeit

Eine vor wenigen Wochen unternommene Probefahrt endete

in Holland nahe am Meere ergab aber die Stichhaltigkeit der
Prinzipien auf denen die Dauerfahrt aufgebaut iſt Der jetzt
bevorſtehende Aufſtieg findet daher natürlich nur bei ſüdweſt
lichem oder nordweſtlichem Winde ſtatt Erſterer der bei uns
am hänfigſten iſt würde die Aeronauten mit großer Wahr
ſcheinlichkeit nach Finland oder dem nördlichen Sibirien führen
wo ihnen die mitgenommenen Gewehre Schwimmgürtel und
Brieftauben vielleicht unſchätzbare Dienſte leiſten Erwünſchter
freilich wäre eine Fahrtrichtung nach Südoſten wobei die
Expeditionsmitglieder das Paſſiren des öſtlichen Mittelländiſchen
Meeres oder des Schwarzen Meeres als kein beſonderes
Wageſtück betrachten Am wünſchenswertheſten aber wäre eine
Fahrt direkt nach Oſten Ein flotter Weſtwind würde bei
einer ſtündlichen Geſchwindigkeit von 60 bis 80 Kilometer die
Reiſenden pro Tag um 1500 bis 1700 Kilometer weiter nach
Oſten bringen wobei die Erreichung Oſtaſiens in 4 bis 5
Tagen kein Ding der Unmöglichkeit wäre Aber wenn die
Fahrt die kühnen Forſcher auch nur bis an die Schwelle
Aſiens trägt was einen hohen Grad von Wahrſcheinlichkeit
für ſich hat ſo wäre mit einer ſolchen Fahrt ſchon etwas
Großes geleiſtet da die läugſte etwa 30ſtündige Fahrt die
bisher und zwar im vergangenen Jahre von einem Franzoſen
unternommen wurde weit dahinter zurückbleibt Deutſchland
das ſeit ellichen Jahren die erfolgreichſten Anſtrengungen
macht mit den auf dieſem Gebiete bisher voranſchreitenden
Franzoſen zu konkurriren würde damit ſeinem Ruhmeskranze
ein neues unverwelkliches Lorbeerblatt hinzugefügt haben

Der Aufſtieg iſt zunächſt für den 23 September d J in
Ausſicht genommen und dürfte da alles fix und fertig iſt nur
bei konträren Winden verſchoben werden

Jedenfalls iſt der Verſuch bei Nacht und Wettergraus und
Kälte bei kalter Küche eine Woche und vielleicht noch länger
im Ballon zuzubringen einen hohen Muth erforderndes Unter
nehmen das den kühnen Reiſenden in den weiteſten Kreiſen

wegen des damals herrſchenden Oſtwindes nach kurzer Dauer
Theilnahme ſichert

heiten vor Ein Gewähremann der Diſch Reichep in Stutt lichen Ausgang genommen wie aus der Meldung
daß GePolecarew Kaapmuiden beſetzt und dort rei nerarbat unzweldeutig hervorgeht Kagpmuiden J e Femacht

Fuße des Randgebirges von Transvaal hler in de
war es den Buren begreiflicherweiſe noch weniger m enebritiſchen Uebermacht ſtandzuhalten wie in den Bergegich der

ſind denn auch von dort zurückgedrängt worden rund dihat General Stephenſons Brigade auch Relſprut berg

Mit dem Widerſtand der Buren im Oſten Transv ees nunmehr wohl endgiltig vorüber ſein vaals dürfte
Präſident Krüger hat wie man aus dem Hagg berich

das Anerbieten der niederländiſchen Regiering ihn et
einem Kriegsſchüff nach Holland zu bringen angenomm
Die TranusvaalGeſandtſchaft in Brüſſel verſichert Krüger
direktes Reiſe ziel ſei Brüſſel vön wo er die Jntervent
der Mächte anrufen wolle Dieſes ſei der einzige Grund ſeine
Abreiſe Die Jntervention ſei die letzte Hoffnung Ferner
verlautet Präſident Krüger bringe den Mächten den Plan einer
autonomen Verwaltung des Transvagls und des Oranje
Staates unter der Oberhohelt Englands nach dem Muſter der

Kapkolonie in Vorſchlag rDie Occupation der Burenſtaaten wird England
ein ſchönes Slück Geld koſten Das Kriegsamt hat in Ueber
einſtimmung mit Lord Roberts entſchieden daß nach der Auf
löſung oder Gefangennahme der Heeresbeſtandtheile unter
den noch im Felde ſtehenden Generglen VBotha Viljoen
Groblger und Dewet ein ſtändiges Corps von 20,600
Mann berittener Jnfanterte unter dem Befehl von
Baden Po well in den beiden Burenſtagten gehalten werden
ſoll während ein Heer von 60,000 Mann die Garni ſonenaller bedentenden Page bilden ſoll Hiervon werden Prätorig

Johannesburg und Bloemfontein je 10,000 Mann erhalten
während in die übrigen Plätze Beſatzungen von 50 bis 300
Mann gelegt werden ſollen Dieſes militäriſche Aufgebot von
80,000 Männ iſt für die Zeit vom Oktober 1900 bis
Oktober 1901 berechnet wozu noch eine ſtändige Beſatzung von
20,000 Mann in der Kapkolonie und Natal kommen werden

Vom Tode des Burengenerals Joubert geht der Düſſel
dorfer Bürgerztg von einem mit dem deutſchen Kommando aus
Transvaal zurückgekehrten Landsmanne eine überraſchende
Meldung zu Dieſelbe beſagt es ſei in Transvaal ein offenes
Geheimniß geweſen daß General Joubert kelnes natür
lichen Todes geſtorben ſei Man entdeckte bei ſeinem
Sekretär 25,000 Lſtrl, über die dieſer keinen Ausweis geben
konnte Man nahm daher an daß ſich Joubert hatte von
den Engländern beſtechen laſſen Seine Frau war be
kanntlich eine Engländerin er ſelbſt war der Führer der Gegen
partei Krüger s Als ſein Verrath den Buren nicht mehr ver
heimlicht werden konnte ceitirte man ihn vor den Kriegsrath
und da ſein Verrath wie es ſcheint erwieſen wurde machte
man kurzen Prozeß und vergiftete ihn damit er ohne
viel Aufſehen verſchwand

Der Kölniſchen Zeitung wird ans Kapſtadt vom 28 Aug
geſchrieben Die Ausweiſungen von Fremden aus
Transvagal darunter auch einer Anzahl deutſcher
Reich sangehöriger danern fort Mehrfach hatte man
hier Gelegenheit die ſehr wenig rückſichtsvolle Art der Be
fördernng der Auggewieſenen zu beobachten Von ſeiten der
zuſtändigen Konſuln insbeſondere auch des dentſchen ſind hier
gegen bei dem Gouverneur Milner Beſchwerden erhoben
worden Milner hat daraufhin dem dentſchen Generalkonſul
gegenüber die vorher ſchon mündlich ertheilte Zuſicherung
wiederholt er werde alles thun um bei den britiſchen Militär
behörden darauf hinzuwirken daß auf Reichsangehörlge inſo
weit ihre Ausweiſung vom Kriegsſchauplatze nicht zu umgehen
ſei jede mögliche Rückſicht genommen werde Jn der That
macht ſich hier in der letzten Zeit eine Beſſerung in der
Behandlung der Ausgewieſenen inſofern bemerklich als die
Behörden jetzt für deren Unterkunft und Verpflegung ſowie für
deren freie Weiterbeförderung nach Enropa Sorge tragen Für
die deutſchen Frauen die ſich unter den Ausgewieſenen befanden

e dabei erreicht daß man ſie mit Fahrkarten zweiter Klaſſe
verſgh

OeſterreichUngarn
Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine kaiſerliche Ver

ordnung auf Grund des s 14 vom 15 d M betreffend die Ge
währung von 5 Millionen Kronen aus Staatsmitteln als
Nothſtandsunterſtützungen von denen bis 2,750,000
Kronen für die durch die Hochwaſſer dieſes Jahres in Galflzlien

Geſchädigten verwandt werden können 9Eine weitere Verordnung vom 15 d M betrifft die Ab
änderung einiger Beſtimmungen der kaiſerlichen Verordnung vom
2 Mai 1899 über Abwehr und Tilgung der Schwelnepeſt

Die Tſchechen planten einen allgemeinen ſlaviſſhen
Gewerbetag in Prag Das Präſidium der galiziſchen
Gewerbeorganiſation hat aber eine Beſchickung aus politiſchen
Gründen entſchieden abgelehnt unter Hinweis auf die ſſchechlſche
Obſtruktion welche das Zuſtandekommen der Gewerbenovelle
unmöglich machte

Schweden und Norwegen
Die Regierung genehmigte das zwiſchen den ſchwedlſchen

däniſchen und norwegiſchen Telegraphendirektionen abgeſchloſſene
Uebereinkommen betr eine Telephonverbind un g zwiſchen
Chriſtiania und Kopenhagen

Frankreich
Die franzöſiſche Regierung hat auf Grund des ſeiner

Zeit erlaſſenen Anarchiſtengeſetzes die Abhaltung des unter
nationalen revolutionären Arbeiterkongrefſe

unterſagt sJtalien
König Victor Emanunel der gegenwärtig in Neap,el

weilt ritt am Mittwoch früh mit dem Grafen von Turin de
gleitet von einer Küraſſier Eskorte vom Schloß Capodimon
aus den Stafettenreitern vom Ulanen Regiment Novara en
gegen Jn der Nähe von Marano traf er mit den Stafetier
reitern zuſammen deren Führer Leutnant Boſellk ein v
ſchreiben des Kaiſers Wilhelm in einem ſilbernen E
überbrachte Der König und der Graf von Turin kehrten
mit dem Leutnant Boſelli nach Capodimonte zurück lebhaft v
der Bevölkerung begrüßt

Türkei
Der unlängſt von uns erörterte Zwiſchenfall in Hafen

einer die deutſche Botſchaft zufriedenſtellenden Weiſe de en
worden Der deutſchfeindliche Yahia Vey iſt abberufen weit
Die jüngſt verhafteten beiden Deutſchen wurden in Fre
geſetzt

Bnlgarien vdgeſeſttFürſt Ferdinand iſt von Varna nach Sofia zurückgeleßz
Der Miniſter Natchowitſch überreichte wegen liches

leichten Schlaganfalles den er in Wien erlitten auf ärz
Anrathen ſein Entlaſſungsgeſuch,

u ren SGerichtsverhandlungen Dero Naumburg a 19 Sept Straft an Zeig am
Volksblatt Redacteur Adolf Thiele in Halle hatte Aufzelch

is Mai 1898 eine Wahlrede gehalten in der er nach Polizei
nnngen der beiden die Verſammlung üherwachenden
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I as inFabrikationsanlagen mit Ausnahme des Maſchinenhauſes und

nungen gegen die Kriegerbereine ausgeſtoßenPele e dalen deshalb rund 550 Kriegervereinsmit
haben fantra geſtellt und heute verurtheilte die hieſige
eder Angeklagten Thiele zu 3 Monaten Gefängniß

afke J

19 Sept Kaiſer Friedrich Denkmala t e Akt en r für Laſer
richten Bei dem Beſuch den das Kaiſerpaar demtedrid h er et abſtattete hat dieſer dem Kaiſer Mit

den von dem Vorhaben unſerer Bürgerſchaft gemacht und
heilen das von ihm geſchaffene preisgekrönte Modell für dos

r FriedrichStandbild gezeigt Der Kaiſer gab wie jetzt
Koiſehtdb Ztg meldet ſeine wohlwollende Billigung zu

nen Der Künſtler wies darauf hin daß er den Entwurf
erlen ſchöner ausbilden und bald an die Herſtellung des größeren
Wiſemodells gehen werde Der Künſtler wird auch baldigſt die

rdhvie hat man b

93 Ausſchuß gewünſchte Probe eines neuen Poſtaments für das
J entmai fertiggeſtellt haben

Aſchersleben 19 Sept Diemenbrand Zwei dem
wirth Eb eling im benachbarten Quenſtedt gebörende

Jemen von denen der eine Hafer der andere Weizen enthielt
prannten geſtern abend nieder Der Schaden iſt durch Ver
cherung gedeckt

Düben 19 Sept Verunglückter Radler Bei
dem Rodfahrerfeſt des hieſigen Radfahrervereins ereignete ſich
folgendes Unglück Die Fabrer Booſt und Müller Bitter

d wollten einem über die Chauſſee laufenden jungen Mann
ausweichen und kamen dabei in vollem Fahren zu Falle Neben
erſchiedenen Wunden an Kopf und Händen erlitten ſie auch

ſnere Verletzungen ſie wurden bewußtlos nach einer nahen
waſſermühle getragen

Hildburg haufen 19 Sept Enttäuſcht Ein hieſiger
Einwohner hatte ſich als Freiwilliger nach China gemeldet
und erwartete ſeine Einberufung Da dieſe nicht kam wandte
ich der Mann direkt an den Kaiſer und erhielt ſehr bald darauf
eine Nachricht drei Tage Arreſt ab zu ſitzen Geſtern hat
ex in der hieſigen Kafſerne dieſe Strafe angetreten

Jlmenan 19 Sept Die geſtrige Bürgermeiſter
wabhl ergab daß Bürgermeiſter Eckardt nicht wiedergewählt
wurde 161 Wähler ſtimmten für und 407 gegen die Wieder

ahlwg Apolda 19 Sept Die goldene Hochzeit feierte
der Ehrenbürger der Stadt Geheimer Medizinal Rath
Dr Schwabe

Braunſchweig 19 Sept Großfeuer Heute morgen
gegen 4 Uhr brach auf dem Grundſtück der Zuckerraffinerie
Braunſchweig an der Bahnhoſſtraße ein Großfeuer aus

kurzer Zeit das ganze Grundſtück ergriff und die

eines grarrurr zerſtörte Der Schaden beträgt mehrere
Millionen Markz er iſt durch Verſicherung gedeckt Ueber
die Entſtehungsurſache verlautet noch nichts Beſtimmtes

Leipzig 19 Sept Raubanfall Seinen Ber
letzungen erlegen Ein frecher Naubanfall iſt geſtern
mittag gegen 1 Uhr Hier zur Ausführung gekommen Die
Ueberfallene eine junge Dame iſt ſeit Jahren in dem Comptoir
einer Fabrik in Stellung Zu ihren Obliegenheiten gehört es
die eingegangenen Geldſendungen und Brieſſchaften auf der Poſt
abzuholen Dies beſorgte ſie auch geſtern Sie wollte von der
Poſt gleich nach ihrer im Grundſtück Georgenſtraße 2 gelegenen
Wohnung gehen Dort in der Hausflur trat der jungen Dame
ein Unbekannter entgegen der ihr ohne weiteres einen Fauſt
ſchlag ins Geſicht verſetzte ihr gleichzeitig eine ſtaubige Maſſe
in die Augen warf und ihr die Brieſſchaften die ſie in der Hand
trug entriß Auf die Hilferufe der Ueberfallenen ergriff der
Räuber die Flucht und es gelang ihm auch leider zu entkommen
Geld auf das er es abgeſehen hatte hat er jedoch nicht erlangt
Der Räuber wird beſchrieben als elwa 40 Jahre alt von milt
lerer kräftlger Geſtalt mit dünnem Haar und ſtarkem roth
blondem Schnurrbart Seinen Verletzungen erlegen iſt im
ſtädtiſchen Krankenhauſe der 52 Jahre alte Arbeiter Ernſt
Leonhardt von hier der wie mitgetheilt vor einigen Tagen

ar r r e Bahnhofesne Eiſenbahn lowry und einen Möbelwagen geund ſchwere Quetſchungen davontrug gen gerlets
e

Letzte Nachrichten
Berlin 19 Sept Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohebeſuchte am Dienstag die Pye rrgr ilg erehen e

Künſtlerhauſe um von dem gegenwärtigen Stande der Photo
graphie zwecks der bevorſtehenden Umgeſtaltung des Urheber
recht s Kenntniß zu nehmen

Bukareſt 19 Sept Die Kammern treten am 8 Oktober
zu einer außerordentlichen Tagung zuſammen

Die Wirren in China
Vom Schauplatze der Operationen in Oſtaſien liegen heute

nur äußerſt ſpärliche Nachrichten vor Den Angelpunkt der
le nen über die chineſiſche Angelegenheit bildet gegen

die deutſche Note bezüglich der Vorbedingungen für
Friedensverhandlungen

die ſoweit es ſich zur Stunde überſehen läßt allenthalben eine
günſtige Aufnahme gefunden hat
v franzöſiſche Preſſe begrüßt die Note vor allem
egen ihrer Abſicht Methode in die Vorverhandlungen zu
ringen Der Matin ſchreibt diesbezüglich ſie ſtelle eine

ſt Grundlage für Vorverhandlungen auf Dieſe Grundlage
die Aus lieferung der Urheber der gegen das Völkerrecht

erübten Verbrechen Die Note ſei eine unzweidentige For
erung und mache allen Prätenſionen Li Hung

ans s ein Ende der mit ungebührlicher An
aßung Bürgſchaften für die vorerwähnten Auſtifter
ange Wir wiſſen noch nicht, ſagt das Blatt

zwelche Aufnahme die internationale Diplomatie ver
i des Grafen Bülow bereiten wird aber die

ſt e hat jedenfalls das Verdienſt daß man an
igt eine Methode in die Vorverhandlungen zu

an und die eiviliſirten Nationen aus der bisherigen Un
witein worin ſie noch lange zu beharren ſchienen aufzu
e u die Der Figaro erklärt man müſſe zugeben daß

Repren dieſer Note geforderten Züchtigungen ſehr derechtigte
weſ Nalien gegenüber den mannigfachen Verbrechen bilden

in Peking unter den wohlwollenden Augen der
chen Regierung verübt wurden Der Temps

die Note enthalte eine ſehr weiſe und energiſche
ſene welct Die Haltung welche Graf Bülow vorſchlage ſei
Zenommen Frankreich und Rußland vor zwei Monaten ein

eng hätten Man könne ſich nur beglückwünſchen daß
and Naud ſich in derſelben Weiſe ausdrücke wie die beiden

Mächte Das Journal des Débate er

chineſiſ

meint

prache

aufgenommen werden es ſei um ſo ſicherer daß die
Fraulkeiche denen ſich die Note leiten laſſe die Zuſtimmung
ſelben s finden werde als letzteres ſich ſeit langem in dem

Sinne in klarſter oſſizielkſier Weiſe geäußert habe

e dentſche Note werde zweiſellos von allen Mächten

Auch die engliſche Preſſe äußert ſich ſo weit dies bisher
geſchehen iſt durchaus zufrieden über das deutſche Vorgehen
Daily Telegraph iſt moraliſch überzeugt daß der in der

Cirkularnote des Staatsſekretärs Grafen von Bülow ent
haltene deutſche Vorſchlag von Großbritannien und der
Mehrzahl der Mächte angenommen werden wird

Die Wiener Blätter äußern ſich ausnahmslos in ebenfalls
uſtimmendem Sinne Die Neue Freie Preſſe ſagt es
rage ſich ob die oſtentativ zur Schau getragene Chineſen
freundlichkeit der Rufſen und Nordamerikaner
nicht auch diesmal die Durchführung der deutſchen
Anregung erſchweren werde Das Blatt meint
die ublikation ſollte Deutſchlands unerſchütterliches
Beharren auf ſeiner Forderung klarſtellen An der
Berechtigung der Forderung ſei nicht zu zweifeln Der
Schritt Deutſchlands ſei ein energiſcher der einzig zum
Zu führen werde Das Fremdenblatt ſchreibt

eutſchland als der Staat deſſen Geſandter ermordet
ſtrengſter Sühne beſtehen

Angloge Anſchauungen machten fich auch ſchon in
England geltend und namentlich Lord Hamilton ſchlug
kürzlich in einer Rede ähnliche Töne an s iſt nun die
Frage welche Haltung Rußland einnehmen wird es hängt viel
davon ab welche Perſonen als Anſtifter des Gemetzels be

e werden Das Nene Wiener Tagblatt erklärt die
Note enthalte einen präziſen Antrag dem gegenüber es nur

eine ganz klare Stellungnahme geben könne Der Um
ſtand daß der Antrag Deutſchlands in dem Momente den
Kabineten unterbreitet werde in welchem Generalfeldmarſchall
Graf Walderſee in China eingetroffen ſei mag als Beweis
dienen daß man in Berlin mit allem Ernſte und mit der
rößten Energie auf der Durchführung der gewiß berechtigten
orderung der deutſchen Regierung beſtehen werde Dentſch

land als ſchwer gekränkter Staat habe ein Recht darauf die
ſtrengſte Sühne zu verlangen und wenn mit derſelben die An
ſtifter der fremdenfeindlichen Bewegung getroffen würden werde
dies für geraume Zeit als Warnung dienen die geſammte
Civiliſation herauszufordern

Offizielle Antworten auf die Note ſind ſeitens
der Mächte bis zur Stunde noch nicht in Berlin
eingegangen doch gewinnt man wie der Köln Ztg aus
Berlin geſchrieben wird in amtlichen Kreiſen den Eindruck
als ob ſich niemand dem ſachlichen Gewicht der deutſchen Aus
führungen entziehen könne Sonach iſt Ausſicht vorhanden
daß der deutſche Vorſchlag bei den Mächten nicht nur ohne
Voreingenommenheit ſondern mit vollem Wohlwollen geprüft
werde Nach demſelben Blatte äußerte Li Hung Tſchang
in der europäiſchen Preſſe würden als die Schuldigen un
richtige Perſonen genannt er wiſſe welche Leute die
eigentliche Verantwortlichkeit treffe werde aber
ſchweigen um nicht die Rache der vereinigten Mächte auf
die richtige Spur zu lenken Damit ſei entſchieden die Noth
wendigkeit des europäiſchen Rechtsverfahrens dargethan

Eine energiſche Note an Li Hung Tſchang
iſt dem Londoner Dailh Expreß zufolge ſeitens der eng
liſchen Regierung ergangen Lord Salisbury theilte
dem Vicekönig mit die britiſche Regierung betrachte die
Rückkehr des Kaiſers nach Peking als unerläßliche
Bedingung der Friedensverhandlungen Die An
weſenheit des Kaiſers in der Hauptſtadt ſei nothwendig um
die Auflöſung des chineſiſchen Reiches zu verhindern welche
andernfalls unvermeidlich ſei
ſelben Schutz gewähren wie ihn jetzt Prinz Tſching in Peking

wurde z muß auf

Die Mächte würden ihm den Wind

erklärten und unwiderruflichen Abſicht abbringen die für
die Verbrechen Verantwortlichen zu beſtrafen
gleichviel ob die Verbrechen im Namen der chineſiſchen Re
gierung begangen ſeien oder nicht und die Verbündeten
würden wenn nothwendig dieſe Perſonen übetz
ganz China verfolgen

Von den deutſchen Truppen
Wie wir geſtern bereits berichtet haben ſind die deutſchen

Seeſoldaten unter Führung des Generalmajors v Hoepfner
auf einer größeren Expedition in der Richtung auf Paotingfu
begriffen Die Umgebung von Peking iſt nämlich noch keines
wegs von den Boxern geſäubert und wie aus den letzten Nachrichten hervorgeht handelt es ſich ſogar um ganz

beträchtliche Truppenmaſſen die ſich an den
bedentendſten Plätzen der Provinz Tſchili feſt
geſetzt haben Bei dem erſten Zuſammentreffen bei Liang
von dem wir bereits berichteten haben die Boxer die Ueber
legenheit der dentſchen Truppen gleich gründlich erfahren
Ueber den weiteren Gang dieſer Expedition wird hente gemeldet
daß nach dem Gefecht bei Liang ungefähr 25 Kilometer ſüd
weſtlich von Peking wo 6000 Boxer und einige regnläre
chineſiſche Soldaten von den deutſchen Truppen zerſtrent
wurden die beiden Seebataillone ihren Vormarſch
fortſetzten Der auf deutſcher Seite Gefallene iſt der See
ſoldat Gabel

Chineſiſche Lügen
Aus Hongkong wird dem Expreß gemeldet daß in Kanton

ein aus Taihuenfu datirtes ſogenanntes kaiſerliches Edikt
verbreitet wird in dem es heißt die Tapferkeit der kaiſer
lichen Truppen und Boxer ſei ſo groß geweſen daß nur
noch wenige ausländiſche Soldaten am Leben
ſeien und dieſe wenigen habe Ching in der Hand ſie bäten
nun demüthig um Frieden und man denke daran ihnen kaiſer
liche Milde zu theil werden zu laſſen Neun Zehntel der
Chineſen fügt der Korreſpondent hinzu glauben an dieſe und
ähnliche Erdichtungen und ihr Benehmen gegen die Europäer
werde immer ungangenehmer

Letzte Nachricht
Petersburg 19 Sept Das dritte Sa ppeurbataillon

welches aus Wilna in Odeſſa eingetroffen war um nach Oſt
aſien abzugehen erhielt Befehl nach Wilna zu rückzu
kehren Geſtern abend gingen aus Odeſſa an Bord des
engliſchen Dampfers Sicilign die kombinirten Bataillone
der neu gebildeten 3 ſüibir iſchen Schützenregimenter
nach Oſtaſien ab

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

21 September Vielfach heiter bei Wolkenzug Kühl

22 September
Windig

Meteorologiſche Station zu Halle

Meiſt heiter tags warm nachts ſehr kühl

19 September 20 September
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter e 757,2 760,8Thermometer Celſius e o 17 0 13,2Rel Feuchtigkeit e 890 Xt e e 59 NW 1 WMaximum der Temperatur am 19 September 22,49 C
Minimum in der Nacht vom 19 September bis 29 September 13,1 Cc Der Hauptwunſch der Verbündeten ſei das chineſiſcheeich als ſolches zu erhalten doch werde nichts ſie von ihrer
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Vermiſchtes
enban Am Mittwoch vormittage renin El eiter wurhriig f heiter wurde ver üttet und iſt

noch nicht aufgefunden worden Friſch Guc Zeche der Bri
Grubenunglück Jn der Fri ück Zeche der BrüxerKohlraberghale Geſellſchaft be Dux e xplodirten Mittwoch früh

bei der Vewältigung eines Grubenbrandes in einer Kohlenkluft
Brandgaſe Soweit bisher feſtgeſtellt werden konnte wurden
dabei ü2 Perſonen ſchwer verletzt Um etwaige weitere
Opfer zu bergen wurden alsbald die erforderlichen Arbeiten
begonnen

euersbränſte Durch eine Feuersbrunſt wurde Mittwoch
ne das Telegraphen und Telephonamt in Mancheſter
zerſtört Der direkte Verkehr mit London wurde faſt ganz unter
brochen Jn der Nacht zum Mittwoch ſind in Roubalx die
im öffentlichen Lagerhaus aufgeſtapelten großen Schafwoll und
Baumwollenvorräthe verbrannt Der Schaden wird auf 4
Millionen geſchätzt

Uuglücksfälle r See Zu der Dampfer Kataſtrophe in
der Cardigan Bai über die wir geſtern berichtet haben
wird noch gemeldet Nach dem Zuſammenſtoß wurden von dem
Dampfer Beauregard Barrow die geſammte Mannſchaft des

Stormarn aus Hamburg und vier Ueberlebende des Gordon
Caſtle gelandet eiter meldet ein Telegramm Unter den von
dem untergegangenen Gordon Caſtle Geretteten befindet ſich
Karl Kannberg unter den Ertrunkenen P Holberg anuſcheinend Deutſche Der Kapitän Seiſener von der Stor
marn die durch den Zuſammenſtoß ſo ſchwer beſchädigt war
daß ſie nur noch ſo lange über Waſſer blieb um den Leuten zu
ermöglichen ihre Sachen zuſammenzuſuchen und vom Schiff los
zukommen erklärt Die Nacht war finſter der Nebel ſtark die
See ruhig Dle Stormarn fuhr in mäßigem Tempo und
lugte ſcharf aus ſie ſah aber kein Licht Unter den Geretteten
des Gordon Caſtle befindet ſich die Frau des Kapitäns Caſey
die heroiſche Anſtrengungen machte ihr ſechs Monate altes Kind
zu retten das ihr aber von den Wogen des untergehenden
Schiffes entriſſen wurde Ferner iſt nach einer bei Lloyds
aus Athen eingegangenen Meldung der der Khedivial S S
Adminiſtration in Alexandrien gehörige Dampfer Charkich
bei e geſtrandet Ein Theil der Paſſagiere iſt er
trunken

Ein Schiffezuſammenſtoſſ auf der Bühne Eine ganz
neue Senſation die allts bisher im Theater Dageweſene in
Schatten ſtellen ſoll wird im Londoner Drury Lane Theater
vorbereitet Die Direktoren Arthur Collins und Cecil Raleigh
ſetzen darin die Tradition von Auguſtus Harris würdig fort ſie

lücksfall aufatte in Pforzhe

ſchlagen bei jedem neuen Stück ihren letzten Rekord Ein
Ballon eine Lawine und der Meeresgrund ſind ſchon da
geweſen in der Schlußſcene in dem nächſtens zur Erſt
aufführung gelangenden Stück The Price of Peagce wird ein
veritabler Schiffszuſammenſtoß und Untergang auf die Bühne
gebracht Man ſtelle ſich eine Yacht vor die den Kanal herauf
kommt Das Publikum ſieht einen Theil derſelben den Salon
und das Deck Jm Salon räumen die Stewards die Tiſche ab
während die Paſſagiere auf Deck ſitzen Allmältig wird es
nebelig der Beſitzer des Schiffes geht mit ſeinen Gäſten

inunter und überläßt das Deck der Mannſchaft die kommt und
ihre verſchiedenen Thältigkeiten ausübt Der Nebel verdichtet
ſich Leute werden vorn und oben auf dem Ausguck ſtationirt
aber ſie können nichts ſicher ſehen Plötzlich ſchneidet der Bug
eines fremden Schiffes durch den Nebel und trifft die un
glückliche Yacht Durch hydrauliſche Vorrichtungen kann Collins
die Yacht umkippen und in den Wellen verſinken laſſen während
der Dampfer wie das in Wirklichkeit ja oft geſchehen iſt
pelterfährt und ſie ihrem Schickſal überläßt Nun folgt eine
Schreckensſcene Die Paſſagiere ſürzen auf Deck aber die

meiſten können ſich nicht retten Die Yacht ſinkt ſchnell und
nur zwei kommen davon indem ſie ſich an Trümmerſtücke
klammern Der Schurke im Stück iſt der Beſitzer des Fahr
zeuges und mit poetiſcher Gerechtigkeit wird er in ſeiner
eigenen Kabine ertränkt
Die Peſt in Glasgotw Dem geſtrigen Bulletin zufolge

ſind keine weiteren Peſtfälle vorgekommen Jm Hoſpitale ver
bleiben 21 Peſtkranke Fünf von den 110 in Beobachtung be
findlichen Perſonen ſind geſtern entlaſſen worden

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Gleiwitse 18 Sept Die Hauptversammlung der Vereinigten

oberschlesischen Walzwerke beschloss auf Grundlage von
Anerbietungen des Grosshandels der sivh zur sofortigen Ueber
weieung namhafter den Werken ausgiebige Arbeit sichernder
Specifikationen bereit erklärt hatte eine entsprechende Re
gulirung der bestehenden Preise für Walzeis en vor
zunehmen Der seitens des Grosshandels dem Verbande limitirte
Preis stellt sich im Durchschnitt et was günstiger als der
seitens der dem Verbande angehörigen Werke im ersten Semester
dieses Jahres erzielte Erlös

Die Zuckerraffinerie Braunschweig wurde gestern von
einem bedeutenden Brande betroffen Der Schaden an Gebäuden
Maschinen und Vorräthen beträgt mehrere Mill ist aber durch
Versicherung gedeckt Näheres siehe unter den Provinzialnachrichten
dieser Nummer

Wanren und Prodiktenberiehte
Getreide

New Vork 19 Sept Telegr Rother Winterwelzen
84 September 83 Dezember 85 März 88 Mal 87
Mais September 46, Dezember 41 Mai 41 Mehl 2,85
Goetreidefracht 4

Ohienage 19 Sept Telegr Weizen September 79
Oktober 79 Mais September 40

Hawburg 19 Sept Weizen loco stetig loco holsteinischer
153 158 Roggen loco ruhig südrussischer rubig cif Hamburg 106 112
loco 106112 mecklenburgischer 145 153 Hafer stetig Gerste ruhig

Amsterdam 19 Sept Weizen auf Termine unverändert Novhr124 Roggen loco auf Termine behauptet Oktbr 131 März 132
Mai 132

London 19 Aug Schluss Weizen und Mehl beeinträchtigt ge
geſorderter Pzeisaufschlag das Geschäft Mais träge Gerste flau und
leichter Hafer mitunter ſg sh niedriger angeboten, Von schwimmendem
Getreide Weizen fest Gerste träge Mnis unverändert

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 19 Sept Telegr Schmalz Western eteam 7,50

do Rohe und Brothers 7,80
Hamburg 19 Sept Rüböl unverzollt fest lcco 61,0
Bremen 198 Sept Schmalz steigend Wilcox in Tubs

38 Pfg Armour shield in Tubs 38 Pfg andere Marken in Doppel
EFimern 39 Plg Speck fest Short clear middling loco Pfg
September Abladung 41

Antwerpen 19 Sept Schmalz per Sept 93Pavis 19 Sept Schlussbericht Rüböl ruſig Sept 70,25 Okt 70,50
Nov Dez 70,75 Jan April 71,50

Petroleum
7 r burg 19 Sept Petroleum ruhig Standarc white loco

r

Bremen 19 Sept Eörsen Schlussbericht Raklinirtes Petroleum
loco 7,45 Br

Antwerpen 19 Sept Schlussbericht Ralkfinirtes Type weiss
per Sept 19,25 Br per Okt 39,50 perloco 19,25 ber u BDBr

Nov Dez 19,75 Rr Fest
New Vork 19 Sept Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Relined in Cases 9,25
Go Credit Balances at Oll City 125 00

ZuckKoer

F

London 19Gobeuoker II ab s ruhig

Paris 19 r Schlussd 31 Weisser r behau
Okt Jan 29 Jan April

loco 30
Okt 29

Rohzucker rahlig 868tir 5 per 100ng dept vol

Kaffeso
Hamburg 19 Sept Kaffee ruhig Vmsats 1600 Sack
Hamburg 19 Sept Vormittagsbericht Good aryerage Santos

Sept 39,00 Dez 39,75 Gd März 40,59 Gd Mai 41,00 Gdam burg 18 Sept abends 6 Vhr Kaffee good aye Santos
per Sept 39,00 Gd Dez 39,75 Gd per März 40,50 Gd Mai 41,90 GdHavre 19 Sept e Bericht der Hamburger Firma
Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Sept 47,50per Dezbr 47 per März 48 50 Behauptet

Amsterdam 19 Sept Java Kaffee good ordinary 35,00

Viohmärkto
Berlin 19 Sept Städtischer Sehlachtvlehmarkt Zum

Verkaufe standen 1222 Rinder 1728 Kälber 4627 Sehate 10,839
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewieht in
Mark bezw für 1 PId in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
Heischig ausgemästet höchsten Schlachtwerthse höchstens 7 Jahre alt

2 junge lleischige nicht gusgemäs ete und ältere ausgemästete
9 r genährte junge und 33 genühbrte ältere 9 ge

ring genährte jeden Alters Bullen 1 vollfleischige höchsten
Schlgchtwerthe 2 mssig genührte jüngere und gut genährte
ältere 9 ung genährte Färsen und Kühbe3 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Sehlachtwerths

vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Sehlachtworths höchstens
Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 49 müssig genährte Färsen und Kühe
3 gering genährte Färsen und Kühe Kälber 1 feinsteabikiher Vollwilchmast und beste Saugkälber 68 70 2 mittlere
Mastkälber und gute Saugkälber 64 67 3 geringe Saugkälber 58 62
4 ältere gering genährte Kälber Fresser M Schafe Mast
Lämmer und jüngere MMasthammel 62 66 M 2 ältere Masthammel
53 58 M 3 mässig genührte Hammel und Schafe 99
43 50 M 4 Holsteiner Niederungsschake auch pro 190 Pfun
Lebendgewicht M Sehweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vVolltleischlge Kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 54 55

Sauen 48 50 M

gesueht

Absataz Der Schweine

Käser 5657 fieischige Schweine 51 59

Verlauf und Tendeng Der Vwseatse Rir dass massgebende Preise nioht leetmuetelie wer
andel gestaltete sich ruhig Bei den Schaffen fanden

markt verlietf ruhig da geri
vernachlässigt es wird kaum ganz ausverkauft nür t
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burg 480 Pfg die Tonne bezahlt

natrut

18 Sept 4 19 Sept 4 0,23

72 228un 0 18 7 d s
19 128 22 s16 4 2,29 19 2,2712 1057 0,751,3068 t 0,94
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t uchs JBudweis 18 0,12 1 Torgau Il9 4 9,12 3Prag 0,49 4 Mitenberg 991 1Janghunzlau 0,96 3 2 Rosslau 0,34 3 7Laun 0,43 Parby 2 0,54 2Pardubits 4 Pagdeburg 0,70 JBrandeis 9,10 2 Tangermünde 1,1 2Melnik 0,59 6 WVitienberge 0,751feitmeritz 082 3 bömiis Peg II8 5 cAuesig 19 0,40 4 Iauenburg 19 0,22
Dresden 1,6901 2

Aussig 19 Sept Von den oberen Plätzen wird Stillstang
meldet Heutige Fahrtiefo Zoll österr Mass Fracht nach Megüs

969 Javazucker loco 122, ruhig Rüben Maschin Breuer

orag Kisnerre u n Deutsohe Hypoth Pfandhbriefel Baroper Walzwerk e

h 7 ba er i a 99Berliner Börss h er en i8 s gorn u Rontenbriofe nene 16 en
vom 19 September Orenstein Koppel 22 173 75620 Anh Dessauer Pfdbr J 232 250 Concordia Bergwerk 21 27 ba

4 81 500 D Gr B IV rz 110 98,900 Consolidat Bergw G 25
Ergänzung zu den Notirungen äaängerhäuser Masch 22 209 500 do V r2 100 3 31,826 Consol Marie 78 500

im gestr Abendblatt Saxonia Cement 14 122,250 9o VI unkb b 19001 4 286590 Huxer Kohlen kon 9 1175
Sehättfer u Waleker 3 64,503 90 VII unkb b 1903 4 99,298 Gelsenkireh Gussstahi 14 135

Bank Disconbto Schlesische Cement 17 155,508 do VIII b 1905ukb 2 91 606 IIarzer Eisenw Iit A B 25 135,00buh
BRerlin Wecohsel 5 Lomb 6 Schwartzkopff 14 205 00620 do IX n IXa bis 9 uk 4 1100,096 Jnowrazl Steinsalzb 71 750

Amsterdam 3i Brüssol 8 ISiemens Glas Industr 17 225,5902 Deutsech Grundseh Obl 4 99Kattowitzer l4 198 b
Petersburg 8 Wien 5 Siemens Halske 10 158 55 b do do VVI 2 33,82 Königin AMarienhütte 5 75,75 in

London 4 Paris 3 Stettiner Cham Didierſs0 32,00b20 Deuts Hp B Pfd VII 4 28200 Leopoldsgr Eäderitz S 95,7n
Sudenburg Maschin 88,256 do u Ia conv 488,590 Pnise Tiefbau Konv o 735Deutsohe Fonds u Stantspap Ver Köln Rottw Pulv 12 191,50620 Hamb IIypothek Pfd do do St Pr 4 116

Harmor Hiadianſoiſe Vereinsbrauerei Artern 6 8 251 310 unk 1905 4 I100 o9 b Magdeburg Bergwerk 35
Berliner Siadt Ohbl J 98 900 P Draht Industrie I 139 C0 be do unk bis 1900 4 9,7562 Marienhbütte Kotzenau 6 85,25

do do 1692 92,80b201 do Union konv 16 do 301 330 unk 1908 3 92 b Mend Schwert St Pr 6 123 0Magdeburger Si Ani o 609/0 St Pr 40 8 46 190 uk 1905 3 91 006 Niederl Kohlen 7 1117,00n
do do neue 4 Wittener Guss 18 190 89620 do alte u con 3 90,7502 Rhein Stahlw Lit C 16 162,0Westpr Prov Anl Winelmshütte eonv 12 119,19620 Hann Bod Pf Luk 1904 3 95,000 Sehlesisch Zinkhütten 27 387 00 b

Bad Staats Fis Anl 3 82,750 Zueckerfabr Fraustadt 14 153,5000 do do II 3 92,900 Stadtberger Hütte 11 186 090
Bayrische Anleihe 3 i 92,256 T Meininger Hyp Pfdb 3 91,50 ba Wurm Revier 7 126Fraunseh 20 Thir T I n Dentaohe Rirenb Prior Ovlig 90 II ankdb bis 1900 4 d e
z o 2 2 nn n n e d rim Ftäbr 4 ſ1e5,208 ovlig v nänstr 8 Bergw GusWoinivger 7 u Lose 24 ob Osiprouss Südvahn 4 o8,203 Nordd Gr Cred Prdv DOldenb 40 Thlr I,oosel 8 126,50b do IV V b b 1903 2 99 Ang Elektr Gesellzob 007Donut Ostprenssische 32 75 Ahbersleb Kaliwerke 494,256Anslivndische Fonäds outsohe FEligenb St Prior Pom II V VI 1900 uk 97,60b Bochumer Guzsstahl 4

Arzent Goid an e I e e ehe n e borene Genen 5 ldo innere do 4 b 18 10b28 n rongu F 8 P Pfd 1 II rz 110 113,756 Gr Berl Plordeb I n II 3 95 600Barletta 100 Lire Lose a 85 50026 n do III V u VI rz 100 107,600 Hamb Faokettahri 4Bukar Stadt Anl 1884 a 85 75 Ostpreuss Südbahn 6 de III rz 100 898,700 aurahütte 3 88,750
do do 1888 4 86 b do XIV ukb 1905 98,900 Naphita Obligationen 47 95 408CQhilen Gold An 1880 i 98 5062 do XV ukb 1904 91,026 Norddeutscher Lloyd 4

Chinesisehe St Anl 6 99 2562 Fr Centrb Pfdbr 1900 99 00bz6 Oberschl Eisen Ind 4 93,206do V 1895 6 99 2502 Bisenb Prior Obligationen do do 1900 3 90,00b20 v Tiele Winkler 48 e 5 89 101 Ital Eis Obl v St gar ſ 3 80 90 do 1906 z 32 u Zoologizeher Garten l 4 97,506
äo v 1898 4f 76,2062 do Mittelmeerb stfr 92,29620 r re v mis i 3 jlmhboerg Czernowiter r 27 Geet Fre Staatsb gar 9 34,900 Pr W es z 5 Bank AKtlenFreiburg 15 Fr Looseſ do Erginezungsn 82,600 o XIX b b 1809 109,000Griech Anl 1881 84 88,596 do Gold Pr 4 96,290 do x x x i 1910 105 000 Bank d Berl Kassenv 8 145,750

do Köns Goldrente 3 106 Oesterr Iokalbahn 4 91,900 do ki n ob v 190 32/ 94 006 Berg Märk B i Elpt 8 147,306
do Monopol Ani 42,006 do Nordwestbahn 5 104250 e 1908 4 100 090 Börsen Handelsverein T 100
do Gd Anl v 18590 37,700 Südöster Bahn omb 3 67,30b26 Pi p 1907 3 l Cob Goth Kredit Ges 93,906Liscabon Stadtanl 19886 4 66,00 do Obligationen 5 101 6062 9o r 92,25626 n W u Komm 6 101 de
do do 4 B66 40b26 Ung Nordostb Gold O 4 do do r S S Danziger Privatbank 7 126,5606Mailänd 10 Lire ILoose do Eisenb Silb A 41 98,602 Rh W Bder I III V 4 98 ,300 Deutsche Grundschuld 7 123,506

Mexikaner Anl à 100 5 98,200 Ilwangorod Dombr gar 457,101,396 ukb b 1905 zu 90 do Effekt B Hahn 87 117 750
do à 20 5 58,606 Kosi Woronesch Obl 4 II u IV b 1904 zu 20404 do Hypoth B Berl r II so

Norweg Staats Anl 88 3 ſ Chark As Obl 891 4 ukdb 1908 39 Dresdener Bankverein 8 115,70bs8Oesterr 1860er I oose 4 122 20b2BKursk Kiew De VII unkdb 1908 23,625 Essener Kredit 8 138 00 bRinnin 59 An 81 ta 5 Plosco Kiow Woron 4 94,830 St sehe Gothaer Privathanic 7 128 500
G 4 s 75eleeeeceeetteeeeeeeceeaeeeeeeeeeeeo do II 4 T T AMosco Smolensk 5 94,7565 Westpr ritt I I B Königsberg Vereinsb 61 113,50 bdo Nicolai Oblig 4 T D Orel Griäsi 1889 4 7 Pomiwersche 3 Leipriger Bank 159606

do Boden Kredit 5 RkRjüsan Koslow 4 94,90b2B e e 100 d Lübecker Kommerzhb 8 1136,102do 35 do gar 3 91,00b2 jüsan Uralsk gar ukd S Preussi che 4 160 150 Magdeburger Privatd 6
Russ Präm Anl 18641 5 b 1909 4 17 däehsische Nordd Grund Kredit 5 88,5060äo do 1866 5 251 ob e en Möorezansk 5 94 7562 J Sehlesisehe 1100,203 Pr Hyp B Spielb 6/ 120
r mr 5 91 400 r r Berg werxs u Rütten es re a r 67,114,0002,258 W alKre Bank 7do Hyp Pfdbr 1878 4 e Pranskaukasische s HAplerbeck 2 1105 50b261 Rheinische Bank 9 96,00 br e D 1 22 55 Was Wiener r 4 Arenberg Bergwerk 75 1572 o Wilhelma Mgd Allg U 141,980 b

do Administ 5 s 80b0 Sor r rrrrr e cdo 400 Fres Loos Wladikawskas Oblig 96,0020 ger x SenteVngarische Gold T 27 do unkab v 1906 492 70020 ter ö 19 September
g Kr R tat Mlanitoba r 1933 112750 M Ztdo Staats R de 807508 Northern Fae I b i2i 3 Suohr Kent An 2223 75 4 Manst Gew 1882 87 750

do Pref l153,000 do 1000 81,750 4 do 1879 97 756Industrie Axtien er i s do re t 33f Anilinfabr 226 50b201 do do do 5 30/0 Staatsanl 1855 100 90,000 3 do 1876konv 93,256
Admiralsgarten Bad 83 250 Central Paecifie 5 97 455 3 do 67 Kv 490 500 95,006 3 Altb ILandoblig 1000 94,750
e 7 Steingut 15 r 3 ILandrentenbr 500 93,753 3 do do 6500 94,756Anatol I 2040 M 5 96,903r r T 53 II 2640 5 98,000 Div Tisenb Stamm Akt Divr n 5 145 006 Macedonieche G O 8 55,00020 15 Aussig Tepi 500 fl S eipr Flektr Werke ſUav oraungehweiger Jute 16 194 ertug Eisenb O 1886 3 62500 7 Böhm Nordbahn 140,002 do elektr Strazsb 93520

Berl Anh Maschinen 194,90ba6 d Ah 82 20 an 8 e 161,596Berliner Bockbrauerei 10 170 90b36 h 23 Busohtiehrad Vit 10 e Beng
72 le vdo Brauerei Königset 121 99ba6 Wixouhalmn en Gat Ia 372,200 x Kiebrei o 205,000

do Union Gratweil 4 108,25bz0 zonbahn Stamm Aktien 687 Graz Köflaeh 12 Lypr Kammgarnsp 163 02BFueer I rrs z 277 et 5 e Marienburg MIawua 72,900 z do Malzf Sehkeva 50h
elwerke 47 uschtiehrader B 13 do Wollkämmeuei 25 90do Strassenbahn 14 I175 6316Halberst Blankenb e Div Kisenb St P ALt 100 M Mansfelder Kuxe 10500

h e 277 75 Pera Simpl v Weib 4 66,400 Dux Bodenb Iſt A Fort Oement Halle 110 c

arlottb Wasserwerk a 277 zr 6 do do B Sächs Kammge e 3 Ausländ Vigenb Stamm a 5 Marienburg AMia a 74,500 5 Sächs M F Kigrim 141,09
hemn Masch Zimm z Stamm Prior Aktien Sächs WebstuhlDessauer Gas 13 214 78 v i Bank u dit Al Fahbr Schönherr 275Deutsch Am Werkz 10 193090 Aussig Teplitz B Br lig D Kr v Sorg 15 Thür Oasges p 235,006

Dtsch Gasglühl G 33 272 90660 Böhmische Nordbahn T 10 Allg O Kria Lpr so o j5 d Stamm PrDieche Jufeerinneret 10 130 69620Galiz Karl Ludw B 5 2, Presdener Ban 43,753 g fnür Brh es färan Ködneh e,1 Z Sofner Paar I 256 5 Thür BrauerEl nudert Bring s6 do Kasehau Oderborg 93,5960 t hat ar rin 1609 b 9 e rer Par s s 142 096sdorf p S ih B 132 500 u 56 006F d Masch Konv 21 363,000 Kronpr Rud St Boh 4 P do do Oblig 96Gorigzer 18 225 25626 0mberg Osernowite 6 7 n u Sparb 28 800 8 Juererlabr Gigunie 1270

u 29 u 3 4 81 n 152Hagener Guesstahl 685 25b1 Geaterr Mord westb 5 n 13 ,252 of Zuckerratt Halle l134Hassa Dampfschitt a las 7ö o B Elvethalb 7 b Pr roviHarburg Wien Gummi 12 261 75b20Südöaterreioh Lomb 25 79 ß Auul Binon t 83,255Hoarkort ct Pr konv 103 0002 Vngar Golz gar x Dir Industrie Papiers 3 Aussig Tepli tzer
do Bruckenb Konv 7 02 190 19 Jnhemn Werkz Zim ſ130,500ß 4 Böhm Nordbahn ja 97 606do do St Pr 10 Crölhw Papierfabr 7 5 do do ws 93 805Hirschberger Masch 7 98,000 rangor Dombrowo 5 4 140 do Sehldvsehr 899,008ß 4 Buscehtiehr 1896 8t 93 808

Keine Th i 7 125 506Kursk Kiew o Dörstewitz Rattm 65,000 4 do do rek kü B senß 8 46 ob Warschau Terespol 9 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71 7r e G 82 Warzchau Wien 26 Stier Vorz A 109,003 a do old zdo r 605 000 22 Geraer Jutesp u W 260,006 8 Dux BodenbsebKurfürstend Ges i Liq o S 12 Germania Schwalbe 133,00ß 5 do w 17Ia Veloee Ital D ottharabann 8, 140,000 39 Gersd Sticb V St A 998 50ß do do 167 ſoLudw Löwe Co 100 10 tal Meridionaux 7 do do Pr A I 11850 a Graz Köflacher z9 151 00 beMalzerei Wredo 99 Lättich Limburg O 69 o do äüo II 10900 do Em v 1871 u iMagdeburger Baubatk z 1677 ehwelz Centrälbahn 95 147,256 0 Hallesehe Str B mr 4 Kaechau Oderberg 3
Masdeb Straszenbahn 124 do n 89,020 Kette Eibseh G Akt 76 900 Frag Dux Go 7do Onionhann J a u Köri Gvoiss li25 a Körbiad Zuckerth 118,000Nenroder Kupstgpstalt 89 5 Tin Bauhank 104 003 1 G Prag Turnau
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